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Wohl merifitfen Redsris und Prof. Publ. Ord. 
Des Ron. Gymnaſu allhier / 
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Buchdrucker. 
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odge ahrtes 


ö ſtellt uns den IAN Vx dar / 


e ret. 
Obch dle 1 jcholöbie wird ſehr obſcut gelehret / 
Man weiß nicht wem zu glauben ſt / und weſſen Lehre wahr. 


Liß dannenhers hochgeneigt / wat unſre Meynung fen / 
Daß nehmlich man durch Ihn den Noam ſoll verſtehen / 
Und mit dem Dickinſon zum fundamente gehen / 

Denn / wer die Sache wohl RR! faͤlt dieſem Manne bey. 


Ihn hat der Roͤmer weiſer Fund CONSIVIVM genennt / 
Weil er die Menſchen ſoll zu erſt formirer haben. 
Sieht man den Nahmen an / den ihm die Griechen gaben / 

Som ran den ORNOZRINAE d No van aa 
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Wie Wie ihn das alte Rom in Ertz md Stein geeh⸗ 


Ja / waß des Höchsten ezOttes Hund von einen Naſen ſoricht / 
Das haben ebenfals die Thulci exprimitet, 


Wenn Sie des JANI Schi ff den Müngen inptimiret / 


und Nor durch des JANZ Bud ein Denckmahl auffgericht. 
Allein wir ſchweigen davon il und ſehen ferner an 


Waß AN VS CLAVIGER in Nom bedeuten ſollen: 
Vielleicht hat man dadurch der Nachwelt werfen wollen / 


u Er ſen es / der Saturni Haug za. und auff ſchlieſſen kan. 
A h 5 Und weil / woher Saturnus kommt, nicht ſattſam ausgemacht / 


Und dann in l Stund / 


Weil man für den Bagirten Stat n. f 
4 Es ſiehet DER ſehr kluger Geiſt das Ad und NEUE an / 


Als wollen wir vorjetzt ben derer Meinung bleiben / 
Die dadurch einen Wann von klugen Sinn nee 


Der Weißheit und Selaßefameei hat andern beygebracht. 
Es ſchickt ſich dieſes alles wohl auff Dig / dem wir vrpſuct/ 


Der NA H KE mit der That Iſt an DIN hochzupreiſen / 
Und DEINE Modeſtie mag ſich dadurch beweiſen ö 
Datz Oll Dir ſcheineſt klein zu fon? hingegen andern micht. 


Der Schluͤßel / wenden Janvs hat / iſt DIN auch Awertraut 


Du oͤffneſt uns darmit der Weißbeit rechte Schaͤtze / 
Die man in Chriſtl Buch un Moſis Straff⸗Geſetze / 
und / mit Luft und Anmuth ſchaut. 


Und fi 5 le por (Ott und genſchen ſchaͤmen / 
un Sons April find. 


Du pruͤfeſt alles ! 
Und ob nicht Unverſtand durch allzu grobes Fehlen 


dohl / ob es ſen zuerwehlen / 


Den / der es ſchlechterdings annimt / 3 8 288 verderben kan. 8 


Wie manches schwaches Jugend. Schiff hat Gott durch 


DIC regiert / 
Und es nach ARARAT und CHETIM Hingetendet, 


Gewiß / wer DEINEN Fleiß und Mühe wohl bedencket / 


Der ſaget: daß DICH Gottes Krafft mit Weißheit ausgeziert. 


Wer überdem das Amt verſteht / worin DU biſt geſetzt / 
Und wie ein Unmenſch ſoll zu einen Menſchen werden/ 
Derſelbe kennet auch die Minen und Geberden / 

Worzu der Jugend Flüchtigkeit 3 ſchwachen Sinn W 


Hat Som in einem jeden Jahr des JANI Bir gekroͤnt 


„So wollen wir aus Dauck auch Lorber -Kraͤntze winden / 
Ja uns zu DEINEN Ruhm bit in den Todt verbinden / 
um glaube / daß die Sue hier nichts zum Opffer lehnt. | 


6 Ott gebe unſerm JANO Glüct! gott feegne waz er thue! 


(Und ſeiner VES TE Gut / und die von Ihm 4 


Senn auch in unſern Wunſch mit Iudacht eingefchloffen In 
or er PORN in Sens 8 tg als C A „ MANVS, 
nunnzend Hun FA N Bad S Ten 
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